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Möbel verkaufen, aber richtig

In Ihrem Haus befindet sich sicherlich das 
eine oder andere Möbelstück, für das Sie 
beim Verkauf noch viel Geld bekommen 
können. Mit etwas Glück, können Sie in ei-
nem Antiquariat sogar mehr verlangen, als 
Sie ursprünglich gezahlt haben. Doch den 
richtigen Käufer zu finden, ist gar nicht so 
einfach. Online können Sie Ihre Möbel zum 
Beispiel über eBay Kleinanzeigen verkaufen. 
Hierfür ist es wichtig sich etwas Zeit zu neh-
men: Sie müssen Fotos machen, Ihre Möbel 

Die Schrankwand im Wohnzimmer voller Fotos und Erinnerungen, der große Esstisch in der Küche, an dem Sonntags die 

ganze Familie zusammenkommt und die geräumige Eck-Couch, auf der Sie so viele Abende verbracht haben: Wenn Sie sich 

im Alter entscheiden, das eigene Haus gegen eine altersgerechte Wohnung zu tauschen, können Sie die meisten Möbel, die 

Sie Jahrzehnte lang begleitet haben, nicht mitnehmen. Was aber passiert damit? Wir haben vier Möglichkeiten zusammen-

gefasst und erklären, worauf es dabei ankommt.

Möbel verschenken, spenden und in guten 
Händen wissen

Sie wollen selbst keinen Gewinn mehr ma-
chen, aber Ihre Schätze trotzdem in guten 
Händen wissen? Dann bietet es sich an, sie 
zu verschenken oder zu spenden. Fragen Sie 
im Bekanntenkreis nach, ob jemand Interes-
se hat oder wenden Sie sich direkt an eine 
Spendenorganisation. Informationen über 
Organisationen in Ihrer Stadt finden Sie 
zum Beispiel beim DRK oder bei der Agentur 
für Arbeit. Und auch hier gibt es die Mög-
lichkeit die Möbel online über Plattformen 
wie eBay Kleinanzeigen einzustellen und 
zu verschenken. Eine Alternative sind Floh-
markt-Facebook-Gruppen. Die gibt es lokal 
in den meisten Städten. 

Scheuen Sie sich dabei nicht, auch Möbel-
stücke einzustellen, die nicht mehr im per-
fekten Zustand sind. Was für Sie wertlos er-
scheint, kann für andere ein wahrer Schatz 

auf der Seite inserieren und warten bis sich 
ein Käufer findet. 

Für die Fotos brauchen Sie keine profes-
sionelle Fotokamera: Handyfotos reichen 
vollkommen aus. Dabei sollten Sie bloß 
darauf achten, bei gutem Licht zu fotogra-
fieren und ihre Möbel möglichst ordentlich 
und frei von Deko in Szene zu setzen, damit 
Interessenten genau erkennen, was sie be-
kommen.  Zwar ist es verlockend, einfach 
alle Möbel als Paket anzubieten und sich 
so Zeit zu sparen. Tatsächlich finden Sie 

jedoch leichter Käufer und erzielen einen 
höheren Prei, wenn Sie alle Möbel einzeln 
anbieten. 

Die Alternative ist ein Trödelhändler. Der 
kommt zu Ihnen nach Hause und spart 
Ihnen somit Zeit, wird aber höchstwahr-
scheinlich versuchen, Sie so weit wie mög-
lich herunterzuhandeln. Informieren Sie 
sich außerdem unbedingt im Vorab, ob es 
sich um einen seriösen Händler handelt, 
schließlich lassen Sie hier einen Fremden in 
Ihr Haus. 

sein. Viele junge Leute kaufen gezielt antike 
Möbel, um sie durch Bastelaktionen aufzu-
werten und ihnen einen modernen Flair zu 
verleihen. Dieser Trend nennt sich „Upcy-
cling“. Um gezielt Leute anzulocken, die sich 
dafür interessieren, können Sie den Begriff 
„Upcycling“ direkt in der Beschreibung Ihrer 
Möbel verwenden. 

Win-Win für alle: Entrümplung den neuen 
Käufern überlassen

Beim Hausverkauf können Sie natürlich 
auch im Kaufvertrag eine Einigung mit den 
Käufern treffen: Sie überlassen den neuen 
Besitzern die Möbel. Die entscheiden nun 
selbst, welche davon sie behalten wollen. 
Bei dem Rest kümmern sie sich selbststän-
dig um die Entsorgung. So profitieren beide 
Seiten: Ihre Käufer erhalten kostenlos neue 
Möbel und sie selbst haben keinen Stress 
bei der Entsorgung. Sollten Ihre Möbel in 
keinem guten Zustand mehr sein, können 

Sie alternativ auch einen verringerten Kauf-
preis anbieten, wenn die neuen Bewohner 
sich um die Entrümplung kümmern. 

Schnell und einfach: Entsorgung durch das 
Umzugsunternehmen

Machen sie Ihren Umzug nicht alleine, son-
dern haben dafür ein Unternehmen beauf-
tragt? Dann scheuen Sie sich nicht zu fragen, 
ob dieses auch die Entsorgung alter Möbel 
für Sie übernimmt. Viele Umzugsunterneh-
men bieten diesen Service an und verkaufen 
Ihre Möbel entweder weiter oder bringen Sie 
für eine Gebühr zum Recycling-Hof. So spa-
ren sie sich zwar nicht die Entsorgungskos-
ten, können aber direkt alles an einem Tag 
erledigen und haben selbst keinen Aufwand.

Sie wollen Ihr Haus verkaufen und sind sich 
noch nicht sicher, was Sie mit Ihren Möbeln 
machen können? Wir beraten sie gerne 
über Ihre individuellen Möglichkeiten. 

Von Johanna Böhnke

Umzug im Alter: Was passiert mit meinen Möbeln?


